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Es gilt das gesprochene Wort! 

 

Grußwort  

von Bischof László Bőcskei (Bistum Oradea Mare, Rumänien) 

bei der Papstaudienz zur XIII. internationalen Ministrantenwallfahrt 

am 30. Juli 2024 auf dem Petersplatz 

 
 
Brüder und Schwestern im Herrn! 
 
Mit großer Freude und Dankbarkeit im Herzen grüße ich euch alle, Ministranten 
und Ministrantinnen, Seelsorger und Begleiter, auf diesem weiten und breiten 
Platz aus Anlass des dreizehnten internationalen Treffens der Ministranten. Auf 
diesem Platz, auf dem wir heute hier alle beisammen sind, fanden schon viele 
wichtige und schöne Ereignisse und Begegnungen unserer Kirche im Laufe der 
Jahrhunderte statt. Es ist gleichzeitig der Platz, von dem aus der Heilige Vater 
Sonntag für Sonntag seinen Segen der Stadt wie dem gesamten Erdkreis – urbi 
et orbi – spendet. Mit großer Freude begrüße ich euch hier alle! 
 
Es ist dies ein ganz besonderer Anlass, der uns hier zu unserer Wallfahrt 
zusammenführt, gilt es doch, die Freude und die Schönheit unseres Dienstes 
miteinander zu teilen. Unser Dienst als Ministranten und Ministrantinnen 
erreicht da seinen Höhepunkt, wo der Dienst vor Gott auch als Dienst mit- und 
aneinander zum Ausdruck kommt. Recht herzlichen Dank euch allen, die ihr 
diesen Dienst übernommen habt und mit jugendlichem Eifer und Elan dieser 
schönen Aufgabe nachkommt und sie auf glaubhafte Weise zu leben versteht. 
In diesem Dienst möchte ich euch alle ermuntern und auffordern: Seid offen 
zueinander und bemüht euch vor allem, die Freundschaft mit Jesus Christus 
immer mehr zu vertiefen, dem ihr am Altare wie auch unter den Menschen zu 
dienen bestrebt seid! 
 
Liebe Ministranten und Ministrantinnen! Zum Altardienst gehört das Kleid, die 
Ministrantenkleidung. Viele von euch haben diese Kleidung auch mitgebracht, 
von der wir wissen, dass es sich hier nicht um ein gewöhnliches, gar um ein 
Allerweltskleidungsstück handeln kann; es ist auch keine „Uniform“. Wenn der 
Ministrant die Ministrantenkleidung anlegt, denkt er nicht nur an eine äußere 
Ordnung und Zier. Es geht hier um mehr: Die innere Reinheit des Herzens und 
der Seele steht im Vordergrund, denn nur in dieser Haltung und Gesinnung 
können wir zum Altar treten und dem Herrn in würdiger Weise dienen. Diese 
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innere Schönheit und Würde – und das ist sie wirklich und tatsächlich – tragen wir nicht nur 
am Altar und beim Gottesdienst, sondern auch außerhalb der Kirche in unserem tagtäglichen 
Leben und Arbeiten. – Auch darum wollen wir bei dieser Wallfahrt bitten, dass wir angesichts 
der vielfältigen Versuchungen, die Kraft und den Mut finden, die Reinheit und die Würde 
unseres Herzens, die Treue zum Herrn, zu bewahren! 
 
Besonders freut es mich, dass auch eure Seelsorger und Begleiter hier sind, die euch helfen, in 
eurem Dienst die Freude an Gott und an allem, was mit Ihm und seinem Dienst zusammenhängt, 
zu entdecken. Es ist dies ebenso ein Dienst an und für euch, der alle Achtung und allen Dank 
verdient. 
 
Unaussprechliche Freude und Dank ist in diesem Moment in uns allen, denn der Heilige Vater, 
Papst Franziskus, wird bald in unsere Mitte kommen, um uns aufzumuntern und uns seinen 
Segen zu erteilen. Für den Heiligen Vater ist der Dienst der Ministranten ebenso wie auch ihr 
Gebet ganz wichtig. Der Heilige Vater kommt in unsere Mitte, um mit uns zu beten, besonders 
für alle Ministranten auf der Welt, hauptsächlich für alle, die unter lebensgefährlichen 
Umständen leben müssen und dem Herrn Jesus Christus dennoch in aller Treue dienen. 
 
Liebe Ministranten und Ministrantinnen! Ich rufe alle auf, zeigen wir unsere Treue zu Jesus, 
indem wir uns hier und heute von Neuem mit reinem Herzen Seinem Dienst weihen und uns 
dazu erneut verpflichten. Dies sei das Kennzeichen des Ministranten, das auch andere erkennen 
und das sie zum Dienst des Herrn begeistert. Das Leitwort unserer Wallfahrt sei uns allen zur 
Aufmunterung und Befolgung anempfohlen: „Habe keine Angst, denn ich bin mit dir! ... Ich 
bin dein Gott! Ich stärke dich und helfe dir mit meiner Rechten.“ (Jes 41,10) 


